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SCHULLEITERIN KARIN WAGNER

Liebe Leserin, lieber Leser,

Demokratiebildung ist wichtiger 
Bestandteil unseres Schulall-
tags. Unsere Schülerinnen und 
Schüler erfahren dabei demo-
kratische Werte, bauen diese aus 
und tragen sie weiter. So ha- 
ben sich z.B. alle GGK Lehrkräfte 
mit ihren Klassen ausführlich 
durch ein Studium der verschie-
denen Wahlprogramme und  
einer damit verbundenen konst-
ruktiven Auseinandersetzung 
auf die letzte Bundestagswahl 
vorbereitet. Mit einem Besuch 
des KZ Dachau und Demokratie 
Workshops in Kooperation mit 
dem Internationalen Forum 
Burg Liebenzell, holen sich un-
sere Schüler/innen vielfältige 
Impulse, wie wir uns auch wei-
terhin gemeinsam für eine  
freiheitlich demokratische Grund- 
ordnung einsetzen können. Da- 
rüber hinaus gab es in diesem 
Schuljahr einen BNE-Markt-

platz in Zusammenarbeit mit 
unserem Schulträger, dem Ost-
albkreis, und externen Refe-
renten der Hochschule Aalen, 
des Landkreises und des ex-
plorhino aus Aalen. Dabei ging 
es im Rahmen der 17 Nachhal- 
tigkeitsziele der Vereinten Nati-
onen um Themen wie Energie 
und Klima, Resilienz, Ernäh-
rung, nachhaltige Mobilität und 
Abfall/Recycling.                             
Auch dieses Jahr hat unsere 
Schule mit einem ersten und 
einem dritten Platz erfolgreich 
am Börsenspiel der KSK Ost- 
alb teilgenommen. Danke an un- 
seren Kollegen, Herrn Hars-
dorff, der dieses Planspiel seit 
vielen Jahren kompetent in  
seinen Wirtschaftsunterricht 
integriert! Immer erwähnens-
wert ist unser soziales Enga- 
gement: Erneut hat es unsere 
SMV in Absprache mit dem  
Canisiushaus Gmünd geschafft, 
für über 500 Euro Weihnachts-
geschenke zu kaufen, einzu- 
packen und dessen Bewohne-
rinnen und Bewohner zu über-
geben. Vielen Dank an dieser 
Stelle an unsere beiden lang-
jährigen SMV Kollegen Herrn 
Straub und Herrn Wamsler so- 
wie an die SMV! Darüber hinaus 
führen wir alle zwei Jahre an 
unserem Beruflichen Schulzen-
trum eine Blutspendeaktion  
mit Knochenmarktypisierung 
durch, auch dieses Jahr wieder 
ein großer Erfolg. Danke an 
Herrn Hieber für die Organisa-
tion! Ergänzend zu unseren Bil-
dungspartnerschaften mit der 
KSK Ostalb, der VR-Bank Ostalb 
und voestalpine Automotive 
Components konnten wir mit 
dem international agierenden 

Unternehmen icotek aus Eschach 
eine weitere Kooperation ein- 
gehen. Verschiedenste Fachvor-
träge unserer Bildungspartner 
vertiefen und erweitern seit 
Jahren unseren Unterricht im 
kaufmännischen Profil. Neu 
einrichten konnten wir zudem 
einen Makerspace Raum, der 
unseren Schüler/innen moderne 
Möglichkeiten für Audio- und 
Videoaufnahmen (z.B. Podcast, 
Greenscreen) im Rahmen viel-
fältiger Unterrichtsaufträge er-
möglicht. Abschließend vielen 
Dank an unseren Kollegen, 
Herrn Klass, für die Erstellung 
dieses erneut gelungenen Jah-
resmagazins!

Herzliche Grüße

 

Karin Wagner
Schulleiterin
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FÖRDERVEREINSVORSITZENDE CARMEN FUCHS

Es ist von großer Bedeutung, 
dass die Kaufmännische Schule 
Schwäbisch Gmünd und der 
Förderverein Veranstaltungen 
und Kooperationen mit Ausbil-
dungsbetrieben organisieren, 
um die junge Generation auf die 
Arbeitswelt und das wirkliche 
Leben vorzubereiten. Diese Ak-
tivitäten ergänzen die schuli-
sche Ausbildung hervorragend.

Ich freue mich darauf, viele 
spannende Aktivitäten des För-
dervereins zu erleben. 

Liebe Leserinnen und Leser, 
viel Freude und Vergnügen beim 
Lesen unseres Jahresmagazins. 

Mit herzlichen Grüßen

Carmen Fuchs
1. Vorstand „Freunde & Förderer“ 
der Kaufmännischen Schule 
Schwäbisch Gmünd e. V. 

Hinzu kommt die zunehmende 
Bedeutung digitaler Medien 
aber auch der Einsatz künstli-
cher Intelligenz. 

Diese hat bereits begonnen, das 
Schulleben zu verändern und 
wird voraussichtlich in Zukunft 
noch mehr Einfl uss haben, sei 
es in der Unterstützung bei der 
Lernorganisation als auch bei 
neuen Lernformen. 

Positiv ist, dass die Jugendlichen 
in der Regel sehr aufgeschlos-
sen für neue Technologien sind. 
Sie faszinieren sich an den 
Zukunftstechnologien und gehen 
spielerisch damit um, da sie 
bereits schon Erfahrungen mit 
digitalen Technologien gemacht 
haben. 

Insgesamt bietet die KI viele 
Möglichkeiten, das Schulleben 
zu verbessern und die Bildung 
zu optimieren. Weiter ist es 
auch ein wichtiger Schritt, um 
Schüler auf die Anforderungen 
der modernen Arbeitswelt 
vorzubereiten. Es ist jedoch wich-
tig, dass Lehrer, Schüler ge-
meinsam sicherstellen, dass 
sie den Bedürfnissen aller ge-
recht werden. Ich bin gespannt, 
wie sich dieses Themenfeld 
weiterentwickelt und bin mir 
sicher, dass der Mensch auch 
weiterhin im Mittelpunkt stehen 
wird, wir das Thema jedoch 
zur Unterstützung und Verein-
fachung dringend benötigen. 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Leserinnen und 
Leser!

Es ist wieder soweit: Unser Schul-
magazin ist da! In dieser Aus-
gabe präsentieren wir Ihnen die 
vielfältigen Facetten des Schul-
lebens und geben einen Einblick 
in die zahlreichen Veranstaltun-
gen und Aktivitäten. Wiederum 
bin ich rückblickend betrachet 
sehr stolz und dankbar, was wir 
im vergangenen Schuljahr mit 
dem Förderverein auf den Weg 
gebracht haben. 

Die jetzige Zeit voller politischer 
und wirtschaftlicher Ereignis-
se stellt uns immer wieder vor 
große Herausforderungen mit 
der wir umgehen müssen. Die 
Welt wird immer schnelllebiger 
und die Rahmenbedingungen 
ändern sich laufend. 



Universität

Grun

Gymnasium, Realschule, Gemeinschaf

Fachhochschulr
Wirtschaftsas

Beru
Fremd

Allgemeine 
Hochschulreife

Wirtschafts-
gymnasium
Profi l: Wirtschaft
Profi l: Internationale Wirtschaft
Profi l: Finanzmanagement

Fachhochschulreife
Wirtschaftsassistent

Berufskolleg II

Berufskolleg I
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BILDUNGSWEGE AN DER KS GD



Grundschule

e, Gemeinschaf tsschule, Werkrealschule, Hauptschule

Fachhochschulreife

Berufskolleg FH

achhochschulreife
Wirtschaftsassistent

Berufskolleg
dsprachen

Fachschulreife „Mittlere Reife“

Zweijährige Berufsfachschule
(Berufsfachschule für Wirtschaft „9+2“)

Duale Hochschule  – Hochschule

Kaufmännische Berufsausbildung

• Kaufmann/-frau im 
  Gesundheitswesen
• Kaufmann /-frau für 
 Groß- und Außenhandels- 
 management
• Verkäufer /-in

Berufsschule
• Bankkaufmann /-frau
• Kaufmann /-frau für 
 Büromanagement
• Industriekaufmann /-frau
• Kaufmann /-frau im 
 Einzelhandel
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Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein 
 „Freunde und Förderer der Kaufmännischen Schule Schwäbisch Gmünd e.V.“

...................................................................................................................................................................................
Name                                                             Vorname

...................................................................................................................................................................................
Straße                                                             PLZ, Ort

...................................................................................................................................................................................
Telefon       E-Mail

Mein Jahresbeitrag :....................................................................... 
(Mindestbetrag: 10 €; für Schüler/Studenten: 5 €; für Firmen: 50 €)  
Der Mitgliedsbeitrag ist in voller Höhe steuerlich absetzbar. Die Satzung des Fördervereins erkenne ich hiermit an.

...................................................................................................................................................................................
Ort / Datum

...................................................................................................................................................................................
Unterschrift

Eine Einzugsermächtigung erspart Ihnen und uns Arbeit und Geld. Wenn Sie sich dazu entschließen, 
füllen Sie bitte das folgende Formular aus.

Kontoinhaber: „Freunde und Förderer der Kaufmännischen Schule Schwäbisch Gmünd e.V.“
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50), Konto-Nr. 1000289040
IBAN: DE90 6145 0050 1000 2890 40, BIC: OASPDE6AXXX

Einzugsermächtigung: 
Hiermit ermächtige ich widerruflich den Förderverein „Freunde und Förderer der Kaufmännischen Schule 
Schwäbisch Gmünd e.V.“ meinen jährlichen Mitgliedesbeitrag zu Lasten meines Kontos per Einzugsermächtigung 
einzuziehen.

...................................................................................................................................................................................
Name Vorname

...................................................................................................................................................................................

Straße PLZ, Ort

...................................................................................................................................................................................

Telefon E-Mail

...................................................................................................................................................................................

Bankverbindung Bankleitzahl

...................................................................................................................................................................................

Kontonummer Kontoinhaber

...................................................................................................................................................................................

Ort / Datum

...................................................................................................................................................................................

Unterschrift

 „Freunde und Förderer der Kaufmännischen Schule Schwäbisch Gmünd e.V.“ 
Heidenheimer Straße 1, 73525 Schwäbisch Gmünd, Telefon 07171 804-6200 
Bitte das Formular in Druckschrift ausfüllen und an o.a. Adresse senden oder in der Kaufmännischen Schule abgeben.
Datenschutzerklärung: Die personenbezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und lediglich zu vereinsinternen 
Zwecken genutzt. Die Weitergabe der Daten an Dritte oder die Nutzung zu vereinsfremden Zwecken wird ausgeschlossen.

BEITRITTSERKLÄRUNG
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FÖRDERVEREIN

Förderverein bereichert das schulische Leben an der KS GD

Im Schuljahr 2024 /25 unter-
stützte der Förderverein der 
Kaufmännischen Schule Schwä-
bisch Gmünd wieder viele Akti-
vitäten und Projekte. In diesem 
Schuljahr waren erneut zahlrei-
che Veranstaltungen möglich, 
die das Schulleben bereicher-
ten.

Unsere Schule bietet seit eini-
gen Jahren durch das Jugend-
begleiter-Programm Schülerin-
nen und Schülern die Möglich-
keit, außerunterrichtliche Bil-
dungs- und Betreuungsangebo-
te zu realisieren. Ziel ist es, 
Schülerinnen und Schülern eine 
ganzheitliche Bildung zukom-
men zu lassen, die weit über die 
traditionellen unterrichtlichen 
Angebote hinausgeht. Konkret 
werden unsere Schülerinnen 
und Schüler der Berufsfachschule 
mit diesem Programm in den 
Fächern Deutsch, Mathematik, 
Englisch, Betriebswirtschafts-
lehrer (BWL) und in der Hausauf-
gaben- und Studienzeit unter-
stützt. Finanziert werden diese 
Bildungs- und Betreuungsange-
bote durch unseren Förderver-
ein.

Weiterhin wurden in diesem 
Frühjahr durch den Förderver-
ein wieder verschiedene Prü-
fungsvorbereitungskurse in den 
Fächern Wirtschaft und Mathe-
matik in der unterrichtsfreien 
Zeit angeboten. An dem Abitur-
vorbereitungskurs im Fach 
Mathematik nahmen in diesem 
Jahr 11 Schülerinnen und Schü-

ler teil. Trotz der geringeren 
Teilnehmerzahl im Vergleich 
zum Vorjahr bleiben die Kurse 
ein Angebot, das von Schülerin-
nen und Schülern jedes Jahr 
gerne angenommen wird. Bei 
Interesse an zukünftigen Kur-
sen erhalten Sie nähere Infor-
mationen über das Sekretariat.

Besonders hervorzuheben ist in 
diesem Jahr die Beteiligung am 
neuen „Makerspace“ unserer 
Schule (mehr dazu auf Seite 20). 
Mit Hilfe einer Stiftung konnte 
der Förderverein einen Laser 
Cutter finanzieren, der u. a. von 
den Informatikkursen schon 
dazu genutzt wurde, ein Gewächs-
haus aus Acrylglas herzustel-
len. 

Zu guter Letzt stiftete der Förder-
verein der Kaufmännischen 
Schule wie auch in den vergan-
genen Jahren Preise (jeweils in 
Höhe von 100 Euro) für den bes-
ten Berufsschüler der Winter- 
und Sommerprüfung, den besten 
Berufsfachschüler, die Absol-
venten des Berufskollegs II, 

BKFR2 und BKFH sowie den 
besten Abiturienten. Die Förde-
rung der Preise für Schülerin-
nen und Schüler ist dem Förder-
verein der KS GD ein beson-
deres Anliegen, um die heraus-
ragenden Leistungen von Absol-
venten adäquat zu würdigen.
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ABSCHLÜSSE AN DER KS GD

66 Absolventinnen und Absolventen der Kaufmännischen Schule Schwäbisch Gmünd haben erfolgreich 
den schulischen Teil ihrer Ausbildung abgeschlossen. In der Zeit vom 06.05. bis 08.05.2024 haben Bank-
kaufl eute, Kaufl eute für Büromanagement, Industriekaufl eute, Kaufl eute im Einzelhandel, Verkäufer-
innen und Verkäufer sowie Kaufl eute im Groß- und Außenhandelsmanagement ihre Prüfungen erfolg-
reich absolviert. 

Die Zeugnisübergabe fand in einem feierlichen Rahmen mit anschließendem Umtrunk statt. Herzliche 
Glückwünsche gab es zuerst von Schulleiterin Karin Wagner. Sie würdigte die erreichten Leistungen 
u.a. unter dem Gesichtspunkt der doppelten Belastung bei einer Ausbildung „Sie mussten Schule und 
Betrieb unter einen Hut bekommen, und das haben sie souverän geschafft“, so ihre Worte.

Weitere Grußworte und Glückwünsche gab es von Karl Kurz als Dezernent für Finanzen, Schulen 
und Verkehrsinfrastruktur des Ostalbkreises als Schulträger.
Carmen Fuchs, Vorsitzende des Fördervereins „Freunde und Förderer der Kaufmännischen Schule 
Schwäbisch Gmünd e. V.“ überreichte der Jahrgangsbesten, 
Franziska Plischke, Kauffrau für Büromanagement bei der Ropa GmbH mit einem herausragenden 
Schnitt von 1,4 den Preis des Fördervereins der Schule im Wert von 100 Euro. 
Insgesamt konnten 5 Preise und 16 Belobigungen vergeben werden.

Zeugnisübergabe an der Kaufmännischen Berufsschule Schwäbisch Gmünd 
Meilenstein für eine berufliche Zukunft gesetzt…
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ABSCHLÜSSE AN DER KS GD
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ABSCHLÜSSE AN DER KS GD

53 weitere Absolventinnen und Absolventen der Kaufmännischen 
Schule Schwäbisch Gmünd haben erfolgreich den schulischen 
Teil ihrer Ausbildung abgeschlossen. In der Zeit vom 05.11. bis 
07.11.2024 haben dieselben Berufsgruppen ihre vorgezogenen 
Prüfungen erfolgreich absolviert.

Schulleiterin Karin Wagner würdigte die erreichten Leistungen in 
einer verkürzten Ausbildungszeit und bedankte sich bei den 
jungen Menschen, sich für eine Ausbildung entschieden zu haben: 
„Damit sind sie Vorbild für unsere nachkommende Jugend und 
haben gezeigt, dass eine Ausbildung einen mindestens genauso 
hohen Stellenwert besitzt wie ein Studium“, so ihre Worte.
Weitere Grußworte und Glückwünsche gab es von Marion Freytag 
als Leiterin des Geschäftsbereiches Bildung und Kultur des Ost-
albkreises als Schulträger.
Zusätzlich erhielten die Teilnehmer des Erasmus+-Programms 
von ihrer Begleitlehrerin Frau Ehmann ihre Zertifikate überreicht, 
in denen ihre Teilnahme am von der EU geförderten Projekt be-
stätigt wird. Sie sammelten im Rahmen des Programms drei Wo-
chen lang Berufserfahrungen in Dublin.  
Karin Wagner, als Vertreterin des Vorstandes „Freunde und För-
derer der Kaufmännischen Schule Schwäbisch Gmünd e. V.“ über-
reichte abschließend der Jahrgangsbesten, Isabel Henneken, 
Industriekauffrau bei der Salvia Stuttgart GmbH, mit einem sagen-
haften Schnitt von 1,0 den Preis des Fördervereins der Schule 
im Wert von 100 Euro.
Insgesamt konnten 8 Preise und 17 Belobigungen vergeben werden.

Zeugnisübergabe an der Kaufmännischen Berufsschule
Meilenstein für eine berufliche Zukunft gesetzt … 
auch im Winter!
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ABSCHLÜSSE AN DER KS GD
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Zeugnisübergabe mit der doppelten Traumnote 1,0 
am Wirtschaftsgymnasium Schwäbisch Gmünd

ABSCHLÜSSE AN DER KS GD

59 Schülerinnen und Schüler haben am Wirtschafts-
gymnasium der Kaufmännischen Schule Schwä-
bisch Gmünd die allgemeine Hochschulreife, zum 
Teil mit herausragenden Leistungen erreicht: 
davon 21 Schülerinnen und Schüler im Profil Wirt-
schaft 19 Schülerinnen und Schüler im Profil 
Finanzmanagement und 19 Schülerinnen und Schü-
ler im Profil internationale Wirtschaft.

Die feierliche Zeugnisübergabe fand in der Gast-
ronomie Disam in Mutlangen statt. Schulleiterin, 
Karin Wagner, konnte gemeinsam mit Axel Wal-
ther als Abteilungsleiter und den Klassenleh-
rerinnen und Klassenlehrern Susanne Stegmaier, 
Benedikt Harsdorff und Valentin Trauter insge-
samt 8 Preise (P) und 14 Belobigungen (B) über-
reichen. Die Traumnote 1,0 erreichten Benjamin 
Volk und Marius Rometsch als Jahrgangbeste! 

Dafür erhielten sie jeweils den Preis des Förder-
vereins der Kaufmännischen Schule Schwäbisch 
Gmünd e.V. in Höhe von je 100 €.
„Aus 13 Jahren Schulzeit nehmt ihr nun ein enor-
mes Fachwissen und starke persönliche Kom-
petenzen mit – kombiniert alles gut miteinander 
und bleibt neugierig auf das Leben, dann steht 
eurem Glück nichts mehr im Wege“ so Schullei-
terin Karin Wagner.

13/1 Profil Internationale Wirtschaft:
Jenny Bader, Adriano Bonifacio, David Günther, 
Ajla Hadzic, Neele Harz (B), Davina Hübner (B), 
Lena Hübner (B), Katharina Leichs, Giulia Miron 
(B), Luis Raddatz (P), Marius Rometsch (P), 
Franziska Roos (B), Daniela Ryb, Emma Schmid, 
Laris Schneider (B), Gurleen Singh, Emma 
Waibel, Melina Weber.
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ABSCHLÜSSE AN DER KS GD

13/2 Profil Finanzmanagement und Wirtschaft: 
Leonie Alltag, Simon Aupperle, Maximilian Grosch (P), Jean-Luc 
Hüber (B), Desiree Jungtow (B), Dennis Kessler, Jamie Kopp, 
Kilian Krieger (B), Minh Pham, David Rodewald (B), Edona Sali-
jaj, Michelle Schüller, Jonas Schwemmle, Eduard Seemann, 
William Sonnentag, LaKisha Uhlmann, Emely Wahl (P), Lukas 
Weinhold (B), Selim Yücel.

13/3 Profil Wirtschaft: Lara Braun, Janik Dettinger, Jannik 
Diemer (P), Ismail Ergisi, Alicia Gavranic, Alexander Heppes, 
Julian Hess, Efan Illi, Sara Kolodziej (B), Jonathan Leichs (B), 
Florian Madysa, Denis Messerschmidt (B), Marco Munz, Leo 
Nowbachtian, Leandro Nuzziello, Tim Siebenrock (P), Colin Stei-
ner, Emmi Strobel, Isabel Truckenmüller, Benjamin Volk (P), 
Melina Wengert (P).

Sonderpreise: 
Im Fach Wirtschaft im Wert von 200 €, gestiftet von der 
Firma Leicht Küchen AG: Benjamin Volk; gestiftet von 
Südwestmetall: Marius Rometsch; Preis für Socialpolitik 
für Wirtschaftswissenschaft: Emely Wahl; Scheffel Preis 
in Deutsch: Benjamin Volk; Preis in Physik, gestiftet von 
der physikalischen Gesellschaft: Jannik Diemer und 
Ismail Ergisi; Geschichtspreise, gestiftet vom Gmünder 
Geschichtsverein e. V.: Luis Raddatz sowie von der Lan-
deszentrale für politische Bildung: Marius Rometsch; 
Vorschlag Online-Stipendium e-fellow.net: Davina Hübner, 
Luis Raddatz, Marius Rometsch, Maximilian Grosch, Ki-
lian Krieger, David Rodewald, Emely Wahl, Tim Sieben-
rock, Benjamin Volk, Melina Wengert.
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44 Schülerinnen und Schüler freuen sich über die Fachhochschulreife

ABSCHLÜSSE AN DER KS GD

Das Berufskolleg vermittelt Schülerinnen und Schü-
ler neben einer breiten Allgemeinbildung kauf-
männische Inhalte. Für den Einstieg in das Berufs-
kolleg I (aufbauend darauf ist das Berufskolleg II) 
und das Berufskolleg Fremdsprachen (Englisch/
Spanisch) ist ein mittlerer Bildungsabschluss 
oder eine Versetzung in Klasse 10 (G8) / Klasse 11 
(G9) Voraussetzung. Für eine Aufnahme in das 
einjährige BKFH muss zusätzlich eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung vorliegen. Die Fach-
hochschulreife berechtigt zum Studium an Hoch-
schulen für angewandte Wissenschaften (Fach-
hochschulen). 

Viele freudige Gesichter gab es bei der Zeugnis-
übergabe durch die Klassenlehrer/innen Maxi-
milian Wenzel, Philipp Schwenk und Philipp Straub. 
Schulleiterin Karin Wagner konnte im Beisein 
von Abteilungsleiterin Barbara Schuster-Gratz 5 
Preise und 7 Belobigungen überreichen!
Insgesamt haben 44 Schülerinnen und Schüler 
erfolgreich und zum Teil mit herausragenden 
Leistungen die Prüfung bestanden. Manch einer/
eine hat darüber hinaus die freiwillige Zusatz-
prüfung zum staatlich geprüften Wirtschaftsassis-
tenten oder dem KMK-Zertifikat mit Erfolg abge-
legt.

Preise und Belobigungen erhielten:
BK II: Furkan Kilic (P), Emma Andersch (L), Almi-
ra Osmani (L), Aanish Khan (L), Agatha Mayer (L)
BK FR II: Nina Kießling (P), Max Enders (L), Romy 
Hieber (L)
BKFH: Jasmin Knappenberger (P), Lena Knap-
penberger (P), Tom Schmidt (P), Lea Grabar (L)

Die Preise des Fördervereins „Freunde und Förde-
rer der Kaufmännischen Schule Schwäbisch 
Gmünd e. V.“, in Höhe von jeweils 50 € als Aner-
kennung für herausragende Leistungen als 
Jahrgangsbeste erhielten Furkan Kilic (BK II), 
Nina Kießling (BKFR II), Jasmin Knappenberger 
(BKFH), Lena Knappenberger (BKFH) und Tom 
Schmidt (BKFH) mit einem Durchschnitt von 1,3. Schmidt (BKFH) mit einem Durchschnitt von 1,3. 

44 Schülerinnen und Schüler freuen sich über die Fachhochschulreife
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ABSCHLÜSSE AN DER KS GD

Abschlussfeier an der Berufsfachschule
27 Schülerinnen und Schüler freuen sich über ihre bestandene Mittlere Reife

Auch in diesem Jahr wurden die Abschlussprüfun-
gen der Berufsfachschule für Wirtschaft zur Er-
langung der Fachschulreife an der Kaufmännischen 
Schule erfolgreich abgelegt. Im Kaufmännischen 
Profi l erhalten die Schülerinnen und Schüler ne-
ben einer breiten Allgemeinbildung Kenntnisse in 
betriebswirtschaftlichen Vorgängen und Frage-
stellungen.

Die Zeugnisse wurden von Schulleiterin Karin 
Wagner überreicht. Weitere Glückwünsche gab es 
von Abteilungsleiterin Barbara Schuster-Gratz 
und den jeweiligen Klassenlehrern/innen Matthi-
as Pierro und Dominik Kiesle. Insgesamt kon-
nten zwei Preise und 2 Belobigungen überreicht 
werden.

Die Preise gingen an Felix Schier und Denis Ras-
putin. Ein Lob erhielten: Alexander Schurr und 
Tamara Gasic.

Den Preis des Fördervereins „Freunde und Förde-
rer der Kaufmännischen Schule Schwäbisch 
Gmünd e. V.“, in Höhe von 100 € als Anerkennung 
für herausragende Leistungen als Jahrgangs-
bester erhielt Felix Schier mit einem tollen Gesamt-
schnitt von 1,3.

Auch in diesem Jahr wurden die Abschlussprüfun- Die Preise gingen an Felix Schier und Denis Ras-
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Kaufmännische Schule Schwäbisch Gmünd  
wird als Fair Trade Schule ausgezeichnet

NEUES VON DER KS GD

In einer Zeit, in der Nachhaltigkeit und soziale 
Verantwortung immer mehr an Bedeutung gewin-
nen, setzt die Kaufmännische Schule Schwäbisch 
Gmünd (KSGD) ein wichtiges Zeichen: Am 10. Juli 
2024 wurde der Schule das begehrte offizielle Fair 
Trade Siegel von Fair Trade Deutschland verlie-
hen.

DDas Fair Trade Siegel für Schulen steht nicht nur 
für den Einsatz fair gehandelter Produkte in der 
Schulverpflegung, sondern auch für eine breite Sen- 
sibilisierung der Schülerinnen und Schüler für 
globale Handelsstrukturen und die Auswirkungen 
ihres Konsumverhaltens. Durch Projekte, Unter-
richtseinheiten und außerschulische Aktivitäten 
werden die Jugendlichen dazu ermutigt, bewusste 
Entscheidungen zu treffen und sich für eine ge-
rechtere und nachhaltigere Welt einzusetzen. Um 
das Siegel zu erlangen, musste die Schule fünf 
Kriterien in den Bereichen fairer Handel und Nach- 
haltigkeit erfüllen. Dazu gehörten unter anderem 
die vermehrte Bearbeitung nachhaltiger Themen 
im Unterricht, die Gründung eines Nachhaltig- 
keitsteams, in dem sich Schülerinnen und Schüler 

dauerhaft für nachhaltige Themen an der KSGD 
einsetzen sowie der regelmäßige Verkauf fair ge-
handelter Produkte an der Schule. Hier wird mitt-
lerweile, u. a. in Kooperation mit dem Weltladen 
Gmünd, ein breites Sortiment angeboten. „Mit 
Matthias Pierro, Ralf Wamsler und Julia Schmid 
haben wir ein kompetentes und engagiertes 
Lehrerteam, das sich diesen Herausforderungen 
gestellt und hervorragend umgesetzt hat“, so 
Schulleiterin Karin Wagner.
Fair Trade ist an der Kaufmännischen Schule 
schon länger ein wichtiges Thema, sowohl im Un-
terricht als auch darüber hinaus, z.B. durch Pro-
jekttage und der Teilnahme an Wettbewerben. Da-
her fanden sich schnell engagierte Schülerinnen 
und Schüler für das Nachhaltigkeitsteam. „In die-
sem Team bin ich, weil ich dort die Möglichkeit 
habe, etwas zu entwickeln und mich neben dem 
Unterricht auch im Schulalltag einzubringen. Wir 
haben uns beispielsweise als Team zum Thema 
Mülltrennung selbst sensibilisiert und tragen das 
jetzt nach außen“, meint Angelie Diegel, Schüler-
vorsitzende des KSGD Nachhaltigkeitsteams.
„Fair Trade geht weit über den reinen Austausch 
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von fair gehandelten Produkten hinaus. Es ist eine 
ethische Grundhaltung, die auf Respekt, Trans-
parenz und Fairness beruht. Diese Werte möchten 
wir unseren Schülerinnen und Schülern nicht 
nur vermitteln, sondern aktiv vorleben“, erklärt 
Lehrer Matthias Pierro als KSGD Nachhaltig-
keitsbeauftragter und Kollegin Julia Schmid er-
gänzt: „gerade junge Menschen sind die Gestalter 
von morgen. Indem wir sie frühzeitig für Fair 
Trade und nachhaltiges Handeln sensibilisieren, 
legen wir den Grundstein für eine zukunftsfähige 
Gesellschaft“.
Das Fair Trade Siegel wurde im Rahmen einer 
Schulfeier vor der Schulgemeinschaft von Fair 
Trade Deutschland überreicht. Begleitet wurde 
die Feier von Einlagen der Schülerinnen des 
Nachhaltigkeitsteams zum Thema Fairer Handel 
und den 17 Nachhaltigkeitszielen der Agenda 
2030 und verschiedenen Grußworten. Nun gilt es, 
sich auch weiterhin für nachhaltige Themen 
und fairen Handel einzusetzen. Denn Bildung ist 
der Schlüssel zu einem nachhaltigen Wandel – 
und dieser Wandel beginnt in den Klassenzimmern 
unserer Schulen.
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›Makerspace‹. Seit dem Schuljahr 
2024/2025 hat die Kaufmännische 
Schule in Schwäbisch Gmünd einen 
ganz besonderen Raum erhalten – 
einen Raum, der früher mal ein 
ganz normales Klassenzimmer war, 
jetzt aber als solches nicht mehr 
wiederzuerkennen ist. Es ist ein 
Raum, der das Schulleben moder-
ner und die Schülerschaft mit neuen 
Medien vertraut machen soll. Ein 
Raum, der dementsprechend auch 
einen modernen Namen trägt: Ma-
kerspace. 

Ebendieser Makerspace wurde von 
unserer Lehrkraft Herrn Fleischer 
federführend eingerichtet und mit 
hochwertigem Equipment ausge-
stattet. So findet sich hier nun ein 
kleines Podcaststudio mit erstklas-
sigen Mikrofonen, in dem Schüler-
innen und Schüler sich nun auf neue 

SCHULLEBEN

Aktionen an der KS GD

und ansprechende Art über ver-
schiedenste Themen austauschen 
können. Alles Gesprochene kann 
dabei aufgezeichnet und anschlie-
ßend bearbeitet werden, sodass 
dann das fertige Projekt wiederum 
im Klassenzimmer genutzt werden 
kann.

Darüber hinaus gibt es ausgezeich-
nete Technik für Beleuchtung und 
Greenscreens, vor denen die jungen 
Erwachsenen zum Beispiel das 
Sprechen von Nachrichten simulie-
ren können. Mit entsprechender 
Begleitung ergeben sich hier schier 
unbegrenzte Möglichkeiten. 
Es handelt sich beim Makerspace 
also um einen Raum, der die Schule 
einen großen Schritt näher in die 
Moderne bringt und der zeigt, dass 
Bildung an der KS GD mit der Zeit 
geht.
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Neben neuen Technologien und Medien werden 
aber auch „klassische“ bzw. traditionelle Formen 
der Darbietung an unserer Schule nicht vernach-
lässigt. 

Wie im vorherigen Schuljahr war auch dieses Jahr 
das Theater MobileSpiele zu Gast am Berufsschul-
zentrum Schwäbisch Gmünd, um der Schülerschaft 
Heinrich von Kleists Lustspiel „Der zerbrochne 
Krug“ aufzuführen. Es handelt sich dabei um die 
neue Pflichtlektüre ab dem Abitur 2026.
Das Besondere an der Aufführung: Nur zwei Perso-
nen waren im Einsatz, um das Drama aufzuführen, 
bei dem eigentlich viele Parteien eine Rolle spie-
len. Schnell zeigte sich jedoch, dass sich das Theater 
hierfür eine kreative Lösung hat einfallen lassen. 
Mittels Puppen und insbesondere eines Bildschirms 
konnten alle Figuren auf die Bühne gebracht wer-
den und den Klassen der Jahrgangsstufe 1 somit der 
Text eindrucksvoll veranschaulicht werden. 
Wir bedanken uns für die Aufführung sowie die an-
schließende Fragerunde, bei der man einen ge-
naueren Blick in die Entstehung einer solchen In-
szenierung erhalten konnte. 

Weitere Einblicke in unser Schulleben und Projekte 
erhalten Sie auf den Seiten „Impressionen“!

TheaterMobileSpiele
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Am Beruflichen Schulzentrum fand eine erfolg-
reiche Blutspende- und Typisierungsaktion 
des Deutschen Roten Kreuz mit insgesamt 171 
Teilnehmern statt.

171 Schülerinnen und Schüler der Agnes-von-Ho-
henstaufen-Schule, Gewerblichen und Kauf-
männischen Schule kamen zu der von SMV-Mit-
gliedern, Schulleitungen und Deutschen Roten 
Kreuz veranstalteten Blutspende- und Typisie-
rungsaktion in die Sporthalle des Beruflichen 
Schulzentrums.
Mit ihrer Blutspende trugen alle Teilnehmenden 
entscheidend zur aktuellen Patientenversorgung 
mit Blutpräparaten bei. Denn mit einer Blutspen-
de kann bis zu drei Patienten geholfen werden. 

Erfolgreiche Blutspendenaktion am Beruflichen SchulzentrumErfolgreiche Blutspendenaktion am Beruflichen Schulzentrum

Einige Blutbestandteile (Blutplättchen), die als 
Medikament aus der Blutspende gewonnen werden, 
sind nur max. fünf Tage haltbar, deshalb ist 
es wichtig, dass kontinuierlich gespendet wird.
Von den erschienenen Schülerinnen und Schü-
lern konnten 40 Personen aus medizinischen Grün-
den nicht zur Blutspende zugelassen werden. 
Unter der Betreuung von Ärzten und Kranken-
schwestern sowie dem Rotkreuzpersonal des DRK 
Durlangen konnten 76 Blutkonserven dem Blut-
spendeinstitut Ulm zur Verfügung gestellt werden.
Besonders erfreulich war, dass 103 Schülerinnen 
und Schüler zum ersten Mal Blut spendeten und 
zusätzlich viele Schülerinnen und Schüler für die 
Deutsche Stammzellspenderdatei Süd mit Sitz 
in Ulm typisiert wurden.
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Workshop mit Vortrag zum Thema „PorNo“ (Frau Vogt) und 
Vortrag zum Thema „Frei und willig – oder von der Not ins Elend!?“ (Frau Hageney)

Im März 2025 setzten sich die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 12 am Wirtschaftsgymnasium 
mit den Tabuthemen Zwangsprostitution und 
der Beeinflussung durch allgegenwärtige Porno-
grafisierung kritisch auseinander. 

Die beiden Referentinnen Frau Hageney und Frau 
Vogt von SOLWODI Baden-Württemberg e.V. boten 
für alle teils bedrückende Vorträge und Work-
shops, die schonungslos die Tabus aufdeckten 
und uns zum kritischen Nachdenken sowie Dis-
kussionen anregten. Wir bedanken uns für den 
Einblick in diese Welt und drücken unsere Unter-
stützung dieses Projektes aus.
Die Organisation durch unsere Kolleginnen Frau 
Kiel-Martin und Frau Ramos Ruiz zeigt ein wei-
teres Mal, dass an unserer Schule über den Teller-
rand hinausgeschaut wird. Auch ihnen gebührt 
daher Dank.

Weitere Informationen: https://www.solwodi.de/
news/1/489954/nachrichten/solwodi-jetzt-auch-
im-ostalbkreis.html
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Klimakonferenz an der KSGD

WIRTSCHAFT PRAXISNAH INTERNATIONAL

Noch am Ende des letzten Schuljahrs aber vor 
Ende des Redaktionsschlusses dieses Magazins 
machten sich 85 Schülerinnen und Schüler al-
ler Eingangsklassen im Wirtschaftsgymnasium 
bei einem Planspiel Klimakonferenz der Multi-
vision e.V. Hamburg über sechs Unterrichtsstunden 
hinweg Gedanken, welche Maßnahmen nötig 
wären, damit das 1,5 Grad Ziel der Erderwärmung 
nicht überschritten wird.

Dazu wurden sie in sechs Länder eingeteilt: 
USA, China, EU, weitere Industrienationen, Indi-
en und Entwicklungsländer. Innerhalb ihres 
Landes mussten sie sich über zur Verfügung ge-
stelltes Material bezüglich wirtschaftlicher, 
politischer und sozialer Voraussetzungen infor-
mieren und sich dann Gedanken darüber ma-
chen, bis wann das Klimaziel erreicht, wie hoch 
der Grad der zurückgehenden Emissionen 
werden soll und wie Entwaldung verhindert und 
Aufforstung ermöglicht werden kann. Zudem 
sollte in einen Klimafond mit dem Ziel von ins-
gesamt 100 Milliarden Euro je nach Wirtschafts-
kraft des Landes eingezahlt werden. Im Rah-
men einer simulierten UN Klimakonferenz mit 
dem Vorsitz durch den vom Moderator gespiel-
ten Antonio Guterres, wurden die Ergebnisse 
zusammengefasst. Allerdings lag nach dem ers-
ten Durchgang die Erderwärmung bei knapp 
drei Grad Celsius. Danach wurde unter den Län-
dern wirtschaftlich, ökologisch und sozial ver-
handelt und so konnten Ergebnisse insoweit 
verändert werden, dass am Ende nach zwei wei-
teren Verhandlungsrunden eine Erderwärmung 
um knapp zwei Grad Celsius erreicht werden 
konnte. Eindrücklich wurde den Teilnehmenden 
aufgezeigt, welche Konsequenzen eine Erd-
erwärmung um zwei oder drei Grad Celsius für 
unsere Welt haben würde: zum Beispiel nehmen 
Dürre- und Hungerperioden in Anzahl und Dau-
er extrem zu sowie Landstriche und Inseln 
würden verschwinden. 

Am Ende gingen alle Schüler/-innen mit dem 
Wissen nach Hause, dass es viel zu tun gibt und 
es nicht einfach ist, global etwas zu erreichen 
und zu verhandeln. „Das war eine lebensnahe 
Erfahrung für unsere Schülerinnen und Schüler, 
die sie sicherlich noch weiterhin beschäftigen 
wird“, so Schulleiterin Karin Wagner. 
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Nachhaltige Projektarbeit an der Kaufmännische Schule Schwäbisch Gmünd  

Am 17.01.25 war die Kaufmännische 
Schule Schwäbisch Gmünd Schauplatz 
eines besonderen Projekts: Ein inno-
vatives, neues Brettspiel, entwickelt von 
Ernährungswissenschaftler Christoph 
Wallner, wurde exklusiv von einer Grup-
pe von Schüler/-innen aus Wirtschafts-
gymnasium und Berufskolleg getestet. 

Die Spielidee: jungen Menschen auf eine 
spielerische Art und Weise durch den 
Blick auf eine gesunde Ernährung mehr 
gesunde Lebensjahre zu schenken. 
Entstanden ist die Idee durch ein Projekt 
„Wie schmeckt Nachhaltigkeit“ im Fach 
Projektarbeit im Berufskolleg. Engagiert 
unterstützt von ihrer Fachlehrerin, Frau 
Hecker, hatte die Projektgruppe unter 
der Leitung von Schülerin Hanna Schul-
zyk, Kontakt mit Ernährungswissen-
schaftler Christoph Wallner aus München 
aufgenommen. Mit seinem Brettspiel 
verfolgt er vor allem zwei der 17 Nach-
haltigkeitsziele der Vereinten Nationen: 
Ziel 3, Krankheitsprävention durch Er-
nährungsbildung, und Ziel 13, die Reduk-
tion von CO2-Emissionen durch die 
Senkung von Produktion, Verpackung 
und Transport wegfallender Medika-
mente.
Durch interaktive Spielfelder, spannen-
de Spielerinteraktionen und echte Ent-
scheidungen aus dem Alltag lernten die 
Spieler/innen, wie Ernährung noch bes-
ser funktionieren kann.

WIRTSCHAFT PRAXISNAH INTERNATIONAL








































